
Text hier eingeben

Bloß ganz kurz ...

Gut Ding will bekanntlich Weile haben. Nach 
jahrelangen Verzögerungen hat der Kreisaus-
schuss nun einstimmig beschlossen, den dritten 
Bauabschnitt, sprich: die Generalsanierung un-
serer Schule auf den Weg zu bringen. Wenn 
alles nach Plan läuft, kann diese bis 2014 ab-
geschlossen werden. Begonnen haben bereits 
die Arbeiten an der energetischen Sanierung 
des Hauses, weitgehend finanziert aus Mitteln 
des Konjunkturpakets II. Hierfür stehen schon 
die Gerüste. Die alten Fenster müssen wei-
chen, die Fassade bekommt eine Dämmung 
und der Innenhof wird überdacht. Danach geht 
es an den Umzug der Biologie und der Physik 
in die neuen Räume im sog. Altbau. Es gibt viel 
zu tun ...

Tagebuch für November 2009

Unser Bild des Monats: Zusammen mit Frau Focht freuen 
sich Stellvertretender Landrat Schneid, Bürgermeister 
Lehmeyer, Architekt Büschel, Landrat Schrell und MdB 
Winter über den Beginn der Bauarbeiten .Pack ma‘s.

P wie praktisch - P wie Pausenhof

Zu den Neuerungen in der Oberstufe gehören die 
verpflichtenden P-Seminare. Herr Glaser hat sich 
mit seinem Kurs das Ziel gesetzt, den Pausenhof 
aufzupeppen. Im Gespräch mit Herrn Schön von 
der Bauverwaltung des Kreises wurden Möglich-
keiten erörtert, das Projekt zu realisieren.

P wie Pizza - P wie Pappschachtel

Zu den wirklichen Ärgernissen gehören diese 
Schachteln. Schüler kaufen sich in der Mittags-
pause im „Städtle“ eine Pizza. Der Gewinn geht an 
den Wirt, der Müll bleibt an der Schule. Nach einer 
Lösung des Problems wird dringend gesucht. Viel-
leicht hilft ja ein P-Seminar.



Die SLB unter neuer Leitung

Das Team der Schülerlesebücherei präsentiert 
sich stolz mit seiner neuen Leiterin: Frau Sybille 
Lindner hat mit Beginn des Schuljahres diese Auf-
gabe von Dr. Pfaffenberger übernommen, der in 
den Ruhestand getreten ist. Das Ausleihsystem ist 
mittlerweile an das der Zentralbibliothek ange-
schlossen und funktioniert sogar. Eine spürbare 
Erleichterung bei einem Bestand von gut und ger-
ne 5000 Bänden, der auch noch ständig wächst.

Schachgruppe erfolgreich

An die legendären Erfolge früherer Jahre anknüp-
fen konnte die Schachgruppe. Herzlichen Glück-
wunsch zum souveränen Gewinn der Schwäbi-
schen Schulmeisterschaft in der Wettkampfklasse 
III (Jahrgang 1995 und jünger) an Kilian, Ephraim, 
Felix und Adrian sowie ihren Betreuer, Herrn Stuh-
ler. Und alles Gute für die Bayerische Meister-
schaft im Frühjahr. Wir drücken euch die Daumen!

Offene Ganztagsschule - der Hit

Wer sagt, dass im achtjährigen Gymnasium der 
Spaß zu kurz kommt? Die Teilnehmer an der offe-
nen Ganztagsschule freuen sich jedenfalls auf das 
Angebot, am Nachmittag zwischen Mathematik 
und Französisch mit Tobias Wiedenmann, einem 
ehemaligen Schüler des Gymnasiums und inzwi-
schen ausgebildetem Percussionisten, einen hei-
ßen Darm zu zupfen oder zu trommeln, was die 
Bongos hergeben. Das G8 rockt! Zumindest in der 
Mittagspause.

Die Kollegin, die aus der Kälte kam

Mit Frau Dr. Valentina Dulganova aus dem sibiri-
schen Ulan Ude hospitierte erstmals eine russi-
sche Deutschlehrerin bei uns. Drei Wochen lang 
lernte sie den deutschen Schul- und Familienall-
tag kennen, absolvierte ein umfangreiches touris-
tisches Programm und konnte Eindrücke von 
Deutschland gewinnen, wie sie nicht im Schul-
buch stehen. Ihr Resümee: „Die Deutschen sind 
ja ganz anders!“ Die Wertinger sowieso.



Ente gut - alles gut

Essen und trinken hält Leib und Seele zusammen. Niemand weiß das bes-
ser als Herr Weihmayr, seines Zeichens nicht nur Theologe, sondern auch 
begeisterter Hobbykoch und Schutzpatron unserer Schulküche. Unter seiner 
Leitung und der seiner Frau sowie der Kolleginnen Nahme und Hanisch tra-
fen sich aktive Kollegen mit ehemaligen und ihren Familien zum 11. Sympo-
sion „Scuola e cucina“. Und mit ein paar gut gewürzten Reden, einem selbst 
gebastelten musikalischen Rahmenprogramm und viel Zeit zum gemeinsa-
men Schnipfeln, Backen, Braten und Ratschen ist der Erfolg garantiert.


